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Zlemenwâlà
^?enn Llit^e aucken unb vonner rollen
Unb wilcte U?olken am Rimmel lollen.
va werben (lie Sterne gewalcken: —
va werben lie lâuberlick blank geputat
Uncl abgelckeuert, was abgenutÄ,
va werben clie Sterne gewalcken!

va wirb in Kübeln kerbeigelcksM
vas kegenwaller, ber U?olken Salt,
Mit kolpern unb Stolpern uncl poltern! —
vas ilt ein vlit^en uncl vonnerrollen,
U?enn bie Sterne lick ltrsuben unb klückten wollen
vas ilt ein kolpern uncl poltern.

Unb ill bie Wslcke vorübergegangen.
kobllckwsrae baken am Kimme! bangen,
Venn à Sterne würben gewalcken.
vie Sterne aber linct wunclerlein
Unb glänaen unct Itrablen lo blank unct rein. —
vie Sterne waren gewalcken. Cerlrub U?oker.

Vom nationalen Drama. Schon oft Ich behaupte nun, daß nur die äußeren
ist die Frage aufgeworfen worden, wie Begebenheiten der vaterländischen Ee-

weit ein nationales Drama spezifisch na- schichte entnommen sein dürfen, also nur
tionale Elemente enthalten soll, um noch

als solches zu gelten und doch nicht in
einseitigen Lokalpatriotismus, in ein
äußerliches Prahlen mit den Taten
unserer Väter, zu verfallen.

die Umkleidung der Fabel, der mehr oder

weniger historische Hintergrund. Es sei

gestattet auf den „Prinz von Homburg"
hinzuweisen, dieses geradezu klassische

Beispiel eines nationalen Dramas. Wer
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